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5109. 2020/470 
Motion der SP-, Grüne-, GLP- und AL-Fraktion sowie der Parlamentsgruppe EVP 
vom 28.10.2020: 
Transparenz betreffend Finanzierung von städtischen Parteien und städtischen  
Abstimmungs- und Wahlkampagnen 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Stadtpräsidentin namens des Stadtrats bereit, die 
Motion entgegenzunehmen. 
 
Florian Utz (SP) begründet die Motion (vergleiche Beschluss-Nr. 3112/2020). 
 
Roger Bartholdi (SVP) begründet den von Stephan Iten (SVP) namens der SVP-Fraktion 
am 25. November 2020 gestellten Ablehnungsantrag. 
 
Severin Pflüger (FDP) stellt folgenden Textänderungsantrag:  
 
Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat eine Weisung vorzulegen, mit welcher bei der Finanzierung 
von städtischen Parteien und von städtischen Abstimmungs- und Wahlkampagnen Transparenz geschaffen 
wird. Dabei soll sich die Weisung an der neuen Stadtberner Regelung orientieren, sodass die Herkunft von 
Spenden (inklusive Mandats-, Mitglieder- und Gönnerbeiträge) von mehr als 5'000 Franken rechtzeitig vor 
dem jeweiligen Urnengang ausgewiesen werden muss und die Annahme anonymer Spenden verboten ist.  
 
Florian Utz (SP) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Die geänderte Motion wird mit 99 gegen 16 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem Stadtrat 
überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


